
Mit dem 3. Platz auf der Simonhöhe und dem  
4. Platz in Davos sichert sich Julian Treffler aus 
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Geschätzte Bevölkerung, liebe Jugend, werte Gemeindebürger! 

Der Frühling ist da! Es wird 
wieder grün und alles be-
ginnt zu blühen. Wenn die 
Sonne wieder die volle Kraft 
hat, ist Ostern. 

Mit der Gemeinderatswahl 
ist das sogenannte Super-
wahljahr zu Ende gegangen. 
Als Bürgermeister und auch 
persönlich möchte ich DAN-
KE sagen für Eure eindrucks-

volle Unterstützung und für das Vertrauen, das Ihr 
mir und meinem Team entgegen gebracht habt. Das 
Ergebnis ist für uns ein klarer Auftrag für die Zu-
kunft. Es ist auch die volle Motivation für mich und 
ich werde auch weiterhin, wie bisher, für alle da 
sein, um zu helfen, wo ich kann. Ihr habt mir ein 
ganz besonderes Osterhaserl beschert. Danke. Dan-
ke auch für die hohe Wahlbeteiligung. Ich danke 
Euch, dass Ihr zur Wahl gekommen seid und das 
Wahlrecht angenommen habt. 

Durch den milden Winter haben wir schon sehr früh 
mit unserem Wegebau beginnen können. Somit ist 
der Rohreggweg bereits fertig. 

Die großen Rutschungen haben wir ebenfalls fertig 
stellen können. Mitteregg, Froschhauser Stefan, 
Unteredelstaudenweg und Kittenbachweg. 
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Mit den kleinen Straßensetzungen werden wir bei 
nächster Gelegenheit weitermachen.  

Unser Ziel ist es, jedes Jahr einen Weg zu bauen, 
um so unsere Gemeindestraßen zu erneuern. Wir 
haben ja ca. 130 Kilometer Straßen zu erhalten.  

Da unser Bagger schon über 10.000 Arbeitsstunden 
am Buckel hat und ausgedient hat konnten wir mit 
der Unterstützung des Landes Steiermark einen 
neuen Bagger anschaffen. 

Der Mobilbagger ist eine Anschaffung, die unver-
zichtbar ist, um Straßengräben zu putzen, Wasser 
und Kanalanschlüsse herzustellen, Äste zu schnei-
den, Wege zu bauen und noch vieles mehr. 

Heuer werden wir auch unsere Park & Ride Plätze 
in Guggitzgraben fertig stellen, damit unsere Pend-
ler, die die öffentlichen Buslinien nutzen, eine Ab-
stellfläche für ihre Fahrzeuge haben.  

Stolz sind wir, dass der neue Kreisverkehr in Man-
ning fertig ist. Es ist eine Willkommenstafel aufge-
stellt worden und es ist auch ein kleiner Park & Ri-
de Platz vorhanden.  

Baubeginn für die neue Wasserleitung sowie 
Stromleitung am Bügelegg und für den Gehsteig in 
Oberlabill ist im April.  

Da wir mit unserem neuen Ortsplan auch unsere 
Wanderwege vorgestellt haben, sind jetzt auch Ta-
feln montiert worden, so dass man am Anfang des 
Gehweges den Verlauf des Wanderweges sehen 
kann. Ich bitte Euch, geht nur auf dem Weg, haltet 
den Spazierweg frei von Müll und verwendet bitte 
die Hundekotbeutel. Die Grundbesitzer danken es 
Euch. Es ist nämlich niemand erfreut, wenn vor sei-
nem Haus oder vor seiner Wohnung ein Hundehau-
fen liegt.  

Ich lade alle ein, 
sich bei unse-
rem Frühjahrs-
putz zu beteili-
gen und Müll zu 
sammeln, um 
eine saubere 
Gemeinde und 
saubere Wan-
derwege zu ha-
ben. Holt Euch 
beim Gemeinde-
amt einen Müll-
sack und füllt 
eine Teilnahme-
karte aus. Damit 
nehmt Ihr bei 
einer Verlosung 
teil und könnt 
tolle Preise ge-
winnen.  

Mit der Einführung des Pfandes auf PET-Flaschen 
und auf Dosen hat sich einiges für die Bevölkerung 
verändert. Die blauen Tonnen sind weggekommen 
und ab nun gehört alles, was Verpackung ist, in den 
gelben Sack. Auch die Pet-Flaschen und Dosen, die 
noch keine Pfandgebinde sind, gehören in den gel-
ben Sack. Habt ein wenig Geduld. Wenn nur mehr 
Pfandgebinde erzeugt werden wird sich auch der 
gelbe Sack ein wenig erholen. 

Allen Vereinen wünsche ich ein tolles und erfolgrei-
ches Jahr 2025. Möge alles in Erfüllung gehen, was 
Ihr Euch vornehmt. 

Den Kindern und alle, die noch an den Osterhasen 
glauben, wünsche ich ein ganz besonders schönes 
Osterhaserl, viel Freude beim Eierfärben und beim 
Suchen der Osternesterl. Habt eine schöne Oster-
zeit mit Euren Liebsten! 
 

Nochmals ein herzliches DANKE an alle, die Ge-
meinde ist meine Familie. 
 

Euer Bürgermeister 

Siegi Neuhold 
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Kulturverein „KulturWaasen“, Top Job 

 

Neuer Kulturverein „KulturWaasen“ 
Kunstdünger kennt man im ländlichen Raum eher aus der Landwirtschaft. 

Tatsächlich braucht aber auch die Kunst – im wahrsten Sinne des Wortes – 

einen Dünger! Daher haben wir – Katja Hofer, Niki Waltersdorfer und Gab-

riel Hofer-Ranz – einen Kulturverein mit dem Ziel gegründet, das kulturel-

le Angebot im Pfarrgebiet Heiligenkreuz a.W. zu fördern. Als gemeinde-

übergreifende Initiative sind dabei natürlich auch immer wieder Veranstal-

tungen in Pirching geplant. Der frisch gebackene Kulturverein wurde auf 

den Namen „KulturWaasen“ getauft, da er – so wie eine Vase – Vielem 

Platz bieten soll: Von Konzerten aus verschiedenen musikalischen Genres 

(Klassik, Jazz, Volksmusik…), über Kabarett bis hin zu Kunst-Exkursionen. 

Man darf also gespannt sein! 

Eine erste Veranstaltung von „KulturWaasen“ stand bereits am 15. März 

im Gasthaus „Das Kötschler“ am Programm. Hier servierte die fünfköpfige 

Formation SOKO DIXIE in beschwingt-humoristischer Art ihre „Leichplottn“, auf der sie Trauermusik von New Orleans 

bis Fehring im Dixie-Stil neu interpretierten. Wir baten von Kranz- und Blumenspenden Abstand zu nehmen und freu-

ten uns auf einen einmaligen Konzertabend! 

Im September – so viel sei an dieser Stelle schon verraten – findet dann mit dem musika-

lischen 6er-Tragerl FREIGARTEN BLÅS die erste Veranstaltung in Pirching statt. Nähere 

Infos zu diesem wie auch zu weiteren Terminen von „KulturWaasen“ folgen noch. Wir 

freuen uns jedenfalls auf viele spannende Termine und hoffen, dass der Kunst-Dünger 

die Kulturlandschaft im Großraum Heiligenkreuz zum Blühen bringt. Seien Sie alle ganz 

herzlich dazu eingeladen!  

Das Team des Kulturvereins „KulturWaasen“ 
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Gemeindeschitag auf der Reiteralm 

Gemeinderatswahl, Schitag 

 

 Stimmen  

2025 

% 2025 Mandate  

2025 

Stimmen  

2020 

% 2020 Mandate 

2020 

FPÖ 255 15,24 2 - - - 

ÖVP 1333 79,68 13 1208 83,95 13 

SPÖ 85 5,08 0 102 7,09 1 

Grüne - - 0 129 8,96 1 

Ergebnis der Gemeinderatswahl 2025 

 2025 2020 

Wahlberechtigte 2146 2020 

Gültige und ungültige Stimmen 1679 1459 

Ungültige Stimmen 6 20 

Gültige Stimmen 1673 1439 

Wahlbeteiligung 78,24 68,18 

Ausgegebene Wahlkarten 434 621 

 Am 1. Februar 2025 fand der Schiausflug der Gemeinde Pirching am 
Traubenberg zur Reiteralm statt. 100 Teilnehmer in 2 Bussen be-
gannen frühmorgens die Reise um später die tollen Pisten bei herr-
lichem Schiwetter auf der Reiteralm zu genießen.  

Die Rückkehr erfolgte am Abend und die Teilnehmer waren sich 
einig, dass es ein gelungener Ausflug war, der sowohl sportliche 
Betätigung als auch eine gesellige Zeit miteinander verbunden hat. 
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                          Eltern-Kind-Gruppe „Bärenkinder“ Edelstauden 

Gruppe „Bärenkinder“:  
dienstags von 9:00 – 11:00 Uhr  

wöchentlich, ausgenommen Schulferien. 

Einstieg jederzeit möglich.  

Für Eltern/Großeltern mit Kindern/Enkelkindern vom 
1. Lebensjahr bis zum Kindergartenalter. 

Mit Hermine Monschein, Kontakt 0664/7360 5678 
 

Gesunde Milchzähne von Anfang an  
Eltern haben auch auf die kindliche Zahngesundheit 
einen großen Einfluss. Die Zahngesundheitserziehe-
rin Martina Tieber von Styria Vitalis wurde eingela-
den und sie gab den Eltern praktische Tipps und Rat-
schläge rund um die zahngesunden Bedürfnisse der 
Kleinen. Themen wie „Rund um das Milchgebiss“, 
„Kindgerechte Mundhygiene und die Rolle der El-
tern“, „Zahnen“, „Schnuller, Fläschchen & Co“, 
„Zahngesunde Ernährungsaspekte“, und 
„Zahnarztbesuch.“ 
 

Exkursion zur Öffentlichen Bücherei 
Komm, ich erzähl dir was 
 

Was ist das Besondere am Geschichten erzählen bzw. 
vorlesen? 

Neben der Sprachförderung eröffnen Bücher Fanta-
sieräume und bieten eine gute Möglichkeit, mit Kin-
dern eine Auszeit zu schaffen. 

Erzählen und vorlesen ist von großer Bedeutung für 
die Entwicklung des Kindes – insbesonders für die 
Sprachentwicklung. 
Die Exkursion zur Öffentlichen Bücherei Heiligen-
kreuz a.W. stand am 11. Februar auf dem Programm 
Wir wurden von der Bibliotheksleitung Frau Helga  

 

Stradner herzlich empfangen. Frau Anneliese Schi-
ckengruber stellte das Buch „999 Froschgeschwister 
ziehen um“ vor. Es war ein sehr unterhaltsamer und 
schöner Vormittag. Vielen Dank dafür. 
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                          Eltern-Kind-Gruppe „Bärenkinder“ Edelstauden 

 Vorschau: 

„Ist meins!“ 

Vom Streiten und Teilen 
Kinderstreit ist Konflikttraining fürs Leben. Wie unter-
stützen wir Kinder in ihrer Konfliktfähigkeit? Wie be-
gleiten wir sie vom „Mein“ zum „Dein“? In diesem An-
gebot werden Streiten, Geben, Nehmen und Teilen 
unter Kindern aus einem anderen Blickwinkel betrach-
tet und Möglichkeiten aufgezeigt, wie wir hilfreich ein-
greifen und Kinder in ihrer Eigenkompetenz stärken 
können. 
 

Termin:     Dienstag, 13. Mai 2025 von 09:00 – 11:00 Uhr 

Referentin:  Theresia Lesiak-Schwab,  

  zertifizierte Elternbildnerin 

Ort:   EKI-Raum Edelstauden 80 

 

Erlebnisreise durch den Wald 

Mit allen Sinnen den Wald entdecken 

Wie kann der Wald in unserer Gesellschaft für unsere 
Kinder ein alltäglicher Spielplatz sein? Wir lernen Wald-
bewohner und -pflanzen kennen. 
 

Termin: Dienstag, 20.05 2025 von 09:00 – 11:00 Uhr 

Ort:         Barfußweg Frannach 

 

Sommerfest 
Termin: Dienstag, 02. Juli 2025 von 09:00 – 11:00 Uhr 

In vielfältiger Weise lässt sich nun neues Leben in der 
Natur bestaunen.  
 

Jede Jahreszeit hat seine kleinen Wunder parat. Viel 
Freude damit und ein gesegnetes Osterfest wünscht 

Hermine Monschein 
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Kinderkrippe und Kindergarten Pirching a. T. 

  

Wir feierten im Kindergarten eine Pyjamaparty. Die 

Kinder kamen in ihren Schlafanzügen, kuschelten mit 

Kuscheltieren, hörten Geschichten und es wurden lusti-

ge Spiele gespielt.  

 

Der Fasching wurde bunt und fröhlich gefeiert. Die Kin-

der kamen in kreativen Kostümen, tanzten, spielten 

und genossen eine lustige Zeit. 

 

Beim Spaziergang im Wald erkundeten wir die Natur. 

Wir hörten schon die ein oder anderen Tiere und ge-

nossen die frische Luft bei spannenden Entdeckungen. 

Es waren tolle Erlebnisse für die Kinder und es wurde-

das Gemeinschaftsgefühl im Kindergarten gestärkt.  

  

 

Hurra! Der Fasching war da. Alle Kinder durften sich 

verkleiden . 

Eine Woche vor Fasching hatten wir in der Kinderkrip-

pe eine Farbenwoche. Jeden Tag war eine andere Farbe 

an der Reihe. Sogar die Jause war nur in dieser Farbe. 



Seite 9 

                          
 

Unsere Pyjamaparty war auch ein Hit!  

  

 

Kinderkrippe und Kindergarten Pirching a. T. 
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Kindergarten Frannach 

 

 

  

 Im Fasching ist´s lustig, 

im Fasching ist´s schön. 

Kann man tanzen, kann man singen, 

kann man Krapfen essen gehen! 

Verkleiden, Spielen, Späße machen 

und natürlich ganz viel lachen. 

 

Im Kindergarten haben wir die schöne, bunte Fa-
schingszeit mit vielen lustigen Aktivitäten wie Py-
jamaparty, Milli-Mäuse-Fest und Faschingsparty 
am Faschingsdienstag ausklingen lassen. 

Nun sind wir bereit für die schöne Frühlingszeit! 

 

PS: Der neue Kreisverkehr in Manning sorgt auch  

bei den Kindergartenkindern für Freude!  
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                          Volksschule Pirching am Traubenberg  

Kunterbunte Faschingszeit 
Am Faschingsdienstag verwandelte sich unsere Volks-
schule in eine kunterbunte Faschingswelt.  

Die Schüler/innen und auch die Lehrer/innen kamen 
verkleidet in die Schule!  

Katze, Spiderman oder doch ein Gorilla? – In unserer 
Schule war von Allem etwas da!  

Gemeinsam wurde gefeiert, gelacht, getanzt, gespielt 
und auch die leckeren Krapfen durften natürlich nicht 
fehlen.  

 
 

Mit einer Schulpolonaise die sich 
sehen lassen konnte, wurde der 
Schultag beendet und dem Start in 
einen kunterbunten Nachmittag, 
stand nichts mehr im Wege!  
 

 

Schikurs 
Auch im heurigen Jahr besuchten einige Kinder 
einen Schikurs, organisiert durch den Eltern-
verein. Ein herzliches Dankeschön dafür an Fr. 
Katharina Matzer, die unermüdlich die Eltern 
motiviert um solche Projekte möglich zu ma-
chen. Ein Danke natürlich auch an alle mitwir-
kenden Eltern, die beim An/Umziehen halfen 
und den Nachmittag mit auf der Piste waren. 
Die Kinder sind begeisterte Schifahrer und ha-
ben diese drei Tage mit Urkunde und Medail-
len abgeschlossen. Wir gratulieren! 
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                          Volksschule Pirching am Traubenberg 

Kunst und Kultur 
Auch die Kultur kommt an unserer Schule nicht zu 
kurz. Ein besonderer Genuss war die Aufführung 
„Peter und der Wolf“ im KPZ Heiligenkreuz a.W. Musi-
ker als Schafe verkleidet, der böse Wolf im Kostüm 
und die spannende Geschichte mit der Musik ließen 
die Kinder mitzittern. Eine absolut gelungene Vorstel-
lung, die klassische Kunst lebendig werden ließ! 

Schnuppertag  
Aufgeregt ging es morgens los mit dem Bus nach Heili-
genkreuz in die Mittelschule. Was erwartet uns da? Im 
Eingangsbereich wurden wir schon begrüßt von Hr. 
Dir. Kersch und sogleich in Gruppen eingeteilt. Nun 
ging es durch den Schulvormittag! Ein bisschen Eng-
lisch, ein bisschen Werken, Chemieexperimente, digi-
tales Lernen, eine köstliche Jause und ein spannender 
Gang durch das Schulgebäude vermittelten uns einen 
Einblick in das kommende Schuljahr. Wir freuen uns 
und sind schon ganz gespannt auf die neuen LehrerIn-
nen und das Lernen! 
 

Autofasten am Schulweg 
Unter dem Motto 
„Mehr Rad-mehr zu 
Fuß / Gesund für mich-
gesund für die Natur“ 
starten wir die Schulak-
tion „Autofasten am 
Schulweg“ vom 5.3.-
19.4.2025. 

Dazu haben wir einen 
Aufklebebaum bekom-
men. An jedem Tag dür-
fen die Kinder ein Blatt 
aufkleben, an dem sie 
mit dem Bus gekommen 
sind. Wenn der Baum 
voll mit grünen Blättern 
ist am Ende der 
„Fastenzeit“ bekommt die Schule einen Baum oder 
Strauch geschenkt. Diesen werden wir dann feierlich 
in unserem Schulareal anpflanzen .  

 

Erholsame Zeit 

und entspann-

te Osterfeierta-

ge wünscht das 

Team der VS 

Pirching a. T. 
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Volksschule Heiligenkreuz am Waasen

Fasching 
Der Faschingsumzug unserer Volksschule war ein bun-
tes und fröhliches Spektakel, das die Herzen der Kinder 
und Zuschauer gleichermaßen eroberte. Die Schülerin-
nen und Schüler präsentierten sich in einer Vielzahl von 
aufwendigen Masken und Verkleidungen, die ihrer Kre-
ativität und Fantasie freien Lauf ließen.  

Der Umzug führte uns über das Seniorenheim in Heili-
genkreuz a.W., wo wir bei vielen Menschen ein Lächeln 
ins Gesicht zauberten und die Bewohner zum Mitsin-
gen anregen konnten. Vorbei am Marktplatz bis zum 
Marktgemeindeamt fand der Umzug, der von drei Mu-
sikanten angeführt wurde, dann am Marktplatz vor 
dem Kindergarten seinen Abschluss. Dort bekamen alle 
Kinder einen Krapfen, der von der Marktgemeinde ge-
spendet wurde und vom Elternverein ein Getränk. Vie-
len herzlichen Dank an die helfenden Hände des Eltern-
vereins, der diese Jausenstation für unsere Kinder so 
perfekt vorbereitet hatte.  

GEOMETRIE im Unterricht 
Die Beschäftigung mit der Geometrie ist im Lehrplan 
für die Volksschule vorgeschrieben. So stellten wir un-
sere aktuell laufenden Ateliereinheiten ins Licht der 
„Geometrie“.  

In diesen speziellen Unterrichtseinheiten haben wir 
uns intensiv mit geometrischen Figuren und Körpern 
beschäftigt und dabei verschiedene kreative und inter-
aktive Projekte umgesetzt. Die Schüler und Schülerin-
nen hatten die Möglichkeit, ihr Wissen über Geometrie 
auf vielfältige Weise zu vertiefen und anzuwenden. 

So konstruierten und berechneten unsere Mädchen 
und Buben zum Beispiel beeindruckende Bauwerke aus 
verschiedenen geometrischen Körpern und Figuren. 
Sie erforschten, welche geometrischen Formen aus 
Schallwellen und Klangkörpern entstehen können. Im 
Deutschunterricht haben die SchülerInnen einen Comic 
im „Land der Geometra“ erstellt. In dieser kreativen 
Schreibübung wurden die Abenteuer von geometri-
schen Figuren erzählt, die verschiedene Herausforde-
rungen meistern mussten. In einem weiteren kreativen 
Projekt haben die SchülerInnen menschliche Körper 
aus geometrischen Formen gestaltet. Hierbei konnten 
sie fantasievoll ihr Wissen über Proportionen und For-
men anwenden.  

 

Lamawanderung der 3a Klasse: Ein 
toller Semesterstart 
Gleich nach den Semesterferien startete die 3a Klasse 
das neue Semester aufregend mit einer Lamawande-
rung. Die Kinder hatten Glück mit wunderschönem 
Wetter und machten sich auf den Weg, um die Stiefing-
taler Lamas durch Heiligenkreuz a. W.  zu führen. Die 
Klasse wirkte dabei so, als würden sie das jeden Schul-
tag machen – wirklich sehr professionell! 

Die Schüler und Schülerinnen bewiesen nicht nur Mut, 
sondern auch einen empathischen und respektvollen 
Umgang mit den Tieren. Sie kümmerten sich hervorra-
gend um die Lamas und sorgten dafür, dass sie sich 
wohlfühlten. 

Die Kinder lernten auch viel über die Lamas, dank der 
freundlichen Erklärungen von Franz Weinzerl, dem La-
mabesitzer und Manuela Rogl vom Verein FLIB. Sie er-
zählten von der Herkunft und Lebensweise der Lamas 
und ermöglichten der Klasse dieses tolle Erlebnis. 

Die 3a Klasse bedankt sich herzlich bei Franz Weinzerl 
und Manuela Rogl für dieses unvergessliche Abenteuer 
und freut sich schon jetzt auf einen weiteren Ausflug 
mit den Tieren im nächsten Jahr. 

Sicher im Netz: "Safer Internet"-
Workshop  
In der Volksschule Heiligenkreuz am Waasen stand in 
den vergangenen Wochen alles im Zeichen der siche-
ren Internetnutzung. Alle Klassen nahmen an einem 
zwei- bzw. vierstündigen Workshop zum Thema "Safer 
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Internet" teil. Ziel war es, den Kindern einen bewussten 
und verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medi-
en zu vermitteln. 

Während des Workshops wurden zentrale Themen be-
handelt: Was ist das Internet? Wofür nutzen wir es? 
Welche Geräte und Apps kommen zum Einsatz? Beson-
ders wichtig war die Sensibilisierung für mögliche Ge-
fahren im Netz. Die Kinder lernten, warum Passwörter, 
sensible Daten und Altersfreigaben für Apps, Video-
spiele und andere digitale Inhalte von großer Bedeu-
tung sind und wie sie sich vor unangemessenen oder 
gefährlichen Inhalten schützen können. Durch anschau-
liche Erklärungen und interaktive Übungen wurde den 
Schülerinnen und Schülern bewusst gemacht, wie sie 
sich sicher in der digitalen Welt bewegen können.  

Musicalfahrt „Aladdin“ 
Am 31.01.2025 fuhr die gesamte Volksschule nach Leib-
nitz, um im Leibnitzer Kulturzentrum das Musical 
„ALADDIN“ anzuschauen. Ein orientalisches Märchen 
voller Zauber und Weisheit der Märchen aus 1001 Nacht 
faszinierte unsere Kinder. Die Spannung stieg, als die 
Wunderlampe in die Hände Dschafars geriet und Alad-
din einsehen musste, dass zur wahren Liebe mehr ge-
hört als Pracht und teure Gewänder. Zum Glück fand 
das Märchen dann schließlich ein gutes Ende, sodass 
nach einer großartigen Vorstellung wieder die Reise zu-
rück in die Schule angetreten werden konnte.  

Ein großes DANKESCHÖN an unseren Elternverein, der 
die gesamten Buskosten für diese Fahrt übernahm. 

 

Musical „Peter und der Wolf“ 
Im Rahmen des Styriarte Festivals, das sich der klassi-
schen und alten Musik in der Steiermark widmet, wurde 
eine eigene Kinder-Sparte ins Leben gerufen, die mit 
dem Musikmärchen „Peter und der Wolf“ im Heiligen-
kreuzer KPZ aufwartete. Diese Gelegenheit haben wir 
genutzt, um mit unseren Schulkindern dabei zu sein. Die 
talentierten Musiker und Musikerinnen schafften es, auf 
einer kindgerecht ausgestatteten Bühne die Geschichte 
lebendig werden zu lassen und die Augen und Ohren 
der Kinder für die Welt der klassischen Musik zu öffnen. 
Besonders bemerkenswert war das Ende der Geschich-
te: Anstatt den Wolf zu töten, wurde er in den Zoo ge-
bracht. So konnte dieser Ausgang des Märchens den 
Kindern zur Wertschätzung für die klassische Musik, 
auch noch eine wichtige Botschaft über Mitgefühl und 
den respektvollen Umgang mit Tieren mitgeben.  

 

Pistenflöhe  
22 Kinder unserer Schule nahmen an einem Schikurs am 
Salzstiegl teil. Unsere Pistenflöhe fuhren an drei Tagen 
mit dem Bus auf das Salzstiegl, wo sie von ihren Schileh-
rerinnen und Schilehrern in Empfang genommen wur-
den.  Am Ende des dritten Tages schafften es alle Kinder 
die gut beschneiten Pisten zu befahren und erhielten 
eine Medaille. Danke an die Eltern, die unsere Kinder im 
Bus begleiteten.  

Fastenzeit ist STEINzeit 
Steine. Inspiriert durch die Fastenimpulse von Prof. H. 
Loder stehen Steine in der Volksschule Heiligenkreuz 
am Waasen im Blickpunkt der heurigen Fastenzeit. Es 
gibt sie in unterschiedlichen Formen…große und kleine 
Steine, Stolpersteine, Edelsteine, Rumpelsteine, Tauf-
steine, Mühlsteine, Grabsteine, kantige und runde Stei-
ne…Herzsteine oder ein Herz aus Stein? 

Steine. Viele ver-
schiedene Exemplare 
werden von Ascher-
mittwoch bis Oster-
montag Herausforde-
rung zum Nachden-
ken, zum Tun und zur 
Meditation sein.  

Steine sind aufs 
engste mit den Men-
schen verbunden 
und spielen im täglichen Leben eine wichtige Rolle: Bau-
material für Häuser und Straßen, Denkmäler, Schmuck-
stücke. Steine kommen in zahlreichen Redewendungen 
und Sprichwörtern vor. Wir sagen: „Ein Stein fällt uns 
vom Herzen“ und glauben, dass Ostern natürlich die 
Geschichte vom Stein ist, der sich verrollt. Weil das Le-
ben und die Liebe Gottes stärker sind. 

Steine. Kommen auch in der Bibel oft vor. Zum Beispiel 
bei Kohelet: Alles hat seine Stunde. Für jedes Gesche-
hen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: eine 
Zeit zum Steinewerfen / und eine Zeit zum Steinesam-
meln , ... (Kohelet 3, 1-6)  

Fastenzeit ist Steinzeit. Jedes Kind hat einen 
„Fastenbegleitstein“ bekommen. Wir lassen sie spre-
chen, nehmen sie in die Hand und bauen mit ihnen in 
diesen Tagen eine Brücke zum Nächsten oder eine Stra-
ße zu Gott. Wir wollen in der Fastenzeit unsere Augen 
und Ohren offen halten für die Bedürfnisse der Kleinen 
und Großen um uns herum. Wir wollen in diesen Tagen 
unsere Herzen füllen mit Gottes Liebe und uns dadurch 
verwandeln lassen. 

Volksschule Heiligenkreuz am Waasen
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Der Verein Flib beim Bewegungsland 
Steiermark Kongress 
Wir waren mit drei Kursleiterinnen am Bewegungsland 
Steiermark Kongress und bekamen viele neue Inputs 
für unsere Kurse. Ein zweiter Workshop befasste sich 
mit dem Thema „Bewegungsrevolution und Bewe-
gungsrevoluzzer“.  

 

Neuer TeilnehmerInnen-Rekord bei 
unseren Kinderkursen 
Wir durften dieses Jahr so viele fleißige kleine und gro-
ße TurnerInnen wie noch nie zuvor in unsere Turnhalle 
begrüßen. Woche für Woche sehen wir, wie unsere jun-
gen Turnerinnen und Turner mit Begeisterung und Fleiß 
an ihren Fähigkeiten arbeiten. Es ist beeindruckend zu 
beobachten, wie sie sich weiterentwickeln und dabei 
jede Menge Spaß haben. 

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die ihre Kinder tat-
kräftig unterstützen. Ohne Ihre Mithilfe und Ihr Engage-
ment wäre es nicht möglich, das Kinderturnen und auch 
das Eltern-Kind-Turnen in dieser Form anzubieten. Sie 
sorgen dafür, dass die Kinder pünktlich und motiviert 
zum Training kommen. Ihre Unterstützung ist unbezahl-
bar und wir sind Ihnen von Herzen dankbar. 

Auch den Kindern möchten wir ein großes Lob ausspre-
chen. Ihr Einsatz und ihre Freude am Turnen sind anste-
ckend und machen jede Trainingseinheit zu einem be-
sonderen Erlebnis. Ihr seid großartig! Jetzt neigt sich 
unser Hallenjahr schon dem Ende zu und wir sind glück-
lich, dass wir dieses Jahr auch wieder „Bewegt im Park“ 
anbieten dürfen. Ab 12. Juni geht es für uns wieder auf 
die Schulwiese für unser Sommerprogramm. Einfach 
vorbeikommen und mitmachen – ohne Anmeldung und 
kostenlos. 
 

Erstes Turnier der Volleyball          

Youngsters gegen Volleyball Nixen 
Um das Training zu unterstützen und die Motivation zu 
erhöhen veranstalteten wir ein kleines internes Trai-
nings-Turnier mit unseren Youngsters. Der Trainings- 
und Spaßfaktor war hoch und rief nach einer Wiederho-
lung. 

 
Neues Gesundheitsangebot im Rah-
men der Elternberatung Heiligen-
kreuz 
Im Rahmen der Elternberatung, zusätzlich zum beste-
henden Angebot, finden im Flib Vereinsheim folgende 
Beckenboden Einheiten statt: 

 

Dienstag 15. April 2025, 09:00 Uhr  

Dienstag 06. Mai 2025, 09:00 Uhr 

 

Unser Beckenboden hat 3 Schichten:  

Die Unabhängige Die Unterstützerin Die Heberin … hört 
sich kraftvoll an! Wichtige Aufgaben des Beckenbodens 
sind das Halten und das Loslassen. Den Beckenboden 
sieht und spürt man soweit nicht. Man kann aber ler-
nen, die Muskeln des Beckenbodens willkürlich zu be-
wegen und durch ein Training zu stärken. Beckenboden 
Training umfasst sowohl Spannungs- als auch Entspan-
nungsübungen. Der Beckenboden ist eine Muskelplatte, 
die den Bauchraum und die Beckenorgane von unten 
abschließt und an seinen Rändern nach oben gebogen 
ist. … gerade in der Schwangerschaft und nach der Ge-
burt dreht sich vieles in deinem Leben um den Becken-
boden. Lass uns deinen Beckenboden stärken!  
Ein herzliches Lachen und der Beckenboden haben 
mehr Gemeinsamkeiten, als du denkst. 
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Flow Yoga & Klang 

Sei im Hier und Jetzt! 
Die meisten Menschen werden sich nicht daran erin-
nern, was du gesagt oder getan hast.  
Aber sie werden sich an das Gefühl erinnern, das du 
ihnen gegeben hast. (Maya Angelou) 

„Zwischen Reiz und Reaktion liegt ein Raum.  
In diesem Raum liegt unsere Macht zur Wahl unserer 
Reaktion.  
In unserer Reaktion liegen unsere Entwicklung und un-
sere Freiheit.“ 

Dr. med. et Dr. phil. Viktor Frankl - spüre wie dein Atem 
kommt und wieder geht, deinen ganzen Körper ganz 
fein hin und her wiegt, spüre den Kontakt, die Berüh-
rung mit dir selbst und erlaube dir so oft wie du magst, 
so oft wie du kannst dich mit dir selbst zu verabreden, 
dich zu halten, dich zu bewegen, mit dir zu atmen dich 
so anzunehmen wie du bist. 

 

Neuer Schwerpunkt im Verein  
Auch wir im Verein bleiben in Bewegung und setzten 
einen neuen Schwerpunkt. Da das Leben immer schnell-
lebiger und mehr Herausforderungen mit sich bringt 
erweitern bzw. intensivieren wir unser Angebot unter 
dem Arbeitstitel:  Resilienz – Achtsamkeit- Bewegung 
Natur = Wohlbefinden 

Wir bieten vermehrt Workshops, Trainings und Kurse in 
Kleingruppen in diesen Bereichen an. Im Focus steht 
hier, die Kraft jedes einzelnen wiederzufinden oder zu 
stärken, Strategien zu entwickeln, um Herausforderun-
gen besser zu meistern und sein mentales und körperli-
ches Wohlbefinden zu fördern. Diese Angebote können 
auch von Firmen, Schulen, Vereinen und allen Institutio-
nen gebucht werden. Angelegt sind diese Angebote für 
Kinder und Erwachsene. Sabine Zenz und Manuela Rogl, 
Resilienz- und Achtsamkeitstrainerinnen erstellen gerne 
ein individuelles Angebot.  

Vorschau der kommenden Veranstal-
tungen 
23. April 2025 WS – Bewegung trifft auf Emotion & 
   Psyche 

9. – 11. Mai 2025 Naturerlebnis Wochenende mit dem  
   Projekt Alleinerziehende 

12. Mai 2025  Vollmond Yoga 

17. Mai 2025  Yoga & TCM für die Frau 

23. Mai 2025 Kapellen-Wanderung in Kooperation 
   mit dem KBW/Franz Feiner 

11. Juni 2025  Vollmond Yoga 

14. Juni 2025 Spaziergang um neue Wege zu gehen 
   – Dem Glück auf der Spur 

   (Alleinerziehende) 
09. Juli 2025 Progressive Muskelentspannung in  
   der Natur - Familienreferat 

19. Juli 2025  Spaziergang um neue Wege zu gehen
   – Leichtigkeit und Wohlbefinden 

Infos zum Verein, unseren Angeboten und zu unseren 
KursleiterInnen findest du unter: 

www.flib-heiligenkreuz.com 
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Freiwillige Feuerwehr Edelstauden 

Wehrversammlung 2025 
8510 ehrenamtliche Stunden mit 680 Tätigkeiten 
geleistet 

Die traditionelle Wehrversammlung 2025 wurde am 
Montag, den 6. Jänner, im Beisein von zahlreichen 
Ehrengästen wie Bürgermeister Siegfried Neuhold, 
Vizebürgermeister Gernot Meier, Altbürgermeister 
Franz Matzer sowie Bereichsfeuerwehrkommandant-
Stellvertreter BR Johann Weixler-Suppan, im Feuer-
wehrhaus Edelstauden abgehalten. 

Das vergangene Jahr war von starken Unwettern und 
damit verbunden vielen Einsätzen für die Kameradin-
nen und Kameraden geprägt. Insgesamt wurden 38 
Einsätze mit 577 Einsatzstunden ehrenamtlich geleis-
tet. Weiters wurden 46 Übungen und Weiterbildun-
gen durchgeführt sowie 597 Tätigkeiten (Verwaltung, 
Veranstaltungen, etc.) und somit gesamt 8510 Stun-
den im Dienste der Bevölkerung erbracht. 

Im Zuge der Wehrversammlung konnten einige Neu-
aufnahmen, Angelobungen und Beförderungen 
durchgeführt werden: 

Neu als Jungfeuerwehrmann/Jungfeuerwehrfrau 
wurden aufgenommen: 

Anja Krenn und Dennis Rauch 

Neu zum Feuerwehrmann/Feuerwehrfrau angelobt 
wurden: 
Katharina Kickmaier, Marko Manovic, Gregor Neu-
hold, Andreas Skofitsch, Alexander Wagner, Alexand-
er Zach 

Zum Löschmeister des Fachdienstes (Funk) beför-
dert wurde: 

Manuela Reiter 

Zum Ehrenlöschmeister befördert wurde: 

Josef Rath 

Für jahrzehntelange verdienstvolle Tätigkeit im Feuer-
wehrwesen wurde vier Kameraden die Auszeichnung 
für 25- bzw. 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit im Feu-
erwehrwesen verliehen: 

Auszeichnung für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
HFM Richard Baumhackl und HFM Siegfried Schauer 

Auszeichnung für 50-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
LM Andreas Schillegger und LM Josef Zach 

Ein herzlicher Dank für eure aufopfernde jahrzehnte-
lange Arbeit im Feuerwehrwesen der FF Edelstauden 
sowie Glückwünsch zu allen Beförderungen! 

Das Kommando der Feuerwehr Edelstauden dankt 
allen Kameradinnen und Kameraden für ihren Ein-
satz im vergangen Jahr, wünscht allen viel Gesund-
heit und freut sich auf eine wie gewohnt gute Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr 2025! 
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Wärmebildkamera für die Feuer-
wehr Edelstauden 
Neue moderne Unterstützung für den Atem-
schutzeinsatz 

Ab sofort ist die Feuerwehr Edelstauden stolzer Besit-
zer einer neuen Wärmebildkamera für den Atem-
schutzeinsatz. Wir dürfen uns herzlich bei der Raiffei-
senbank Heiligenkreuz-Kirchbach-St. Georgen, Bank-
stelle Kirchbach insbesondere bei Hr. Dir. Markus 
Großschädl und Hr. Dir. Franz Absenger, MBA bedan-
ken. Die Raiffeisenbank hat dankenswerterweise den 
Gesamtbetrag der Wärmebildkamera für die Feuer-
wehr Edelstauden übernommen. 

Für zukünftige Einsätze und Übungen wird die neue 
Wärmebildkamera unseren Atemschutzträgern und 
Atemschutzträgerinnen eine tolle Unterstützung sein! 

Erfolgreiche San-Leistungsprüfung  
Sechstes goldenes Abzeichen für HLM WOLF-
GANG KAUFMANN und HBM ANDREAS NEU-
HOLD 

Drei Trupps der Feuerwehr Edelstauden stellten sich 
am Samstag, dem 8. Februar, der Sanitätsleistungs-
prüfung in Unterlamm. Ein Trupp in Gold sowie zwei 
Trupps in Bronze konnten nach einer intensiven Vor-
bereitungszeit durch unseren Abschnittssanitätsbe-
auftragen OBI Hütter Andreas die Herausforderung in 
Angriff nehmen. 
Drei Stationen galt es an diesem Tag zu bewältigen. 
Nach einer theoretischen Prüfung, in der sämtliche 
Fragen zum Bereich „Sanität“ gestellt wurden, muss-
ten sowohl eine Einzelaufgabe wie beispielsweise das 
Anlegen eines Druckverbandes als auch eine Gruppen-
aufgabe wie beispielsweise die Helmabnahme von 
den Bewerbern durchgeführt werden. 

Andreas Harg, Dominik Erlinger, Fabian Erlinger, Leon 
Müller, Lukas Schlögl und Katharina Kickmaier konn-
ten das Abzeichen in Bronze mit Bravour erringen. 
Andreas Neuhold, Wolfgang Kaufmann und Tobias 
Neuhold stellten sich der Prüfung in der höchsten Ka-
tegorie „Gold“ und konnten alle Stationen bestens 
und fehlerfrei bewältigen. 

Eine herzliche Gratulation an alle Kameraden/innen 
zum erworbenen Sanitäts-Leistungsabzeichen! 

Ein ganz besonderes goldenes Abzeichen war es für 
die Kameraden Wolfgang Kaufmann und Andreas 
Neuhold. Sie haben mit der heutigen Leistungsprü-
fung ihr sechstes goldenes Leistungsabzeichen errun-

gen und dürfen dieses mit großem Stolz tragen. Eine 
wirklich hervorragende Leistung, die sich durch einen 
jahrelangen Einsatz und Engagement für die FF Edel-
stauden bezahlt gemacht hat. 

Lieber Wolfi, lieber Andi – eine herzliche Gratulation 
von allen Kameradinnen und Kameraden zu dieser 
perfekten Leistung! 

Abschließend gilt unserem Abschnittssanitätsbeauf-
tragten OBI Hütter Andreas für die ausgezeichnete 
Vorbereitung und Paul Schriebl für die tolle Unterstüt-
zung bei den Übungen ein großer Dank! Danke für eu-
re ehrenamtliche Zeit und Unterstützung der Kamera-
dinnen und Kameraden! 

Beförderung  
Gerhard Mußbacher zum HBI d.F. befördert 

Im Rahmen des diesjährigen Bereichsfeuerwehrtages, 
welcher am Samstag dem 8. März im Anschluss an den 
Wissenstest der Feuerwehrjugend in Petersdorf II ab-
gehalten wurde, wurde unser Kamerad und Bereichs-
funkbeauftragter Gerhard Mußbacher zum Haupt-
brandinspektor des Fachdienstes befördert. 

Lieber Gerhard, wir gratulieren dir sehr herzlich zu dei-
ner Beförderung und wünschen dir weiterhin viel 
Schaffenskraft bei der Ausübung deiner verantwor-
tungsvollen Tätigkeit im Bereichsfeuerwehrverband 
Feldbach! 
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Wissenstest der Feuerwehrjugend 
15 Abzeichen fehlerfrei errungen 

Am Samstag, dem 8. März, fand in Petersdorf II der 
alljährliche Wissenstest der Feuerwehrjugend des 
Bereiches Feldbach statt, bei dem zahlreiche Jugend-
liche ihr erlerntes Wissen unter Beweis stellen konn-
ten. Seitens der Feuerwehr Edelstauden nahmen, 
nach intensiver Vorbereitung durch unsere Jugend-
betreuer, 15 Jugendliche hoch motiviert teil. 

Die Auszeichnung im „Wissenstestspiel Bronze“  er-
hielten Anja Krenn, Dennis Rauch und Matthias 
Grabin für ihre tollen Leistungen. 
Im „Wissenstestspiel Silber“ konnte Hanna Pucher 
das Abzeichen mit großem Geschick und Wissen er-
reichen. 

In der Kategorie „Wissenstest Bronze“ konnten Elias 
Baumhackl, Leon Ledineg, Christoph Schauer, Julian 
Krenn, Stefan Otter, Markus Donner, Michael Mano-
vić, Florian Grabin und Finn Rauch das Bronzeabzei-
chen erfolgreich meistern. In der höchsten Kategorie 
„Wissenstest Silber“ konnten Christoph Kickmaier 
und Georg Platzer die Herausforderung erfolgreich 
meistern. 

Am darauffolgenden Montag, dem 10. März, gab es 
einen krönenden Abschluss beim Buschenschank 
Pronegg, bei dem die zahlreich und fehlerfrei errun-
gen Abzeichen an unsere Jugendlichen durch das 
Kommando der Feuerwehr sowie dem Bürgermeister 
der Gemeinde Pirching am Traubenberg übergeben 
wurden. 

Die Feuerwehr Edelstauden ist sehr stolz darauf, eine 
solch junge und motivierte Feuerwehrjugend zu ha-
ben. Dies unterstreicht nicht nur das stetige Wachs-
tum unserer Jugend, sondern auch das anhaltende 
Interesse und die Begeisterung für den Werdegang 
als Feuerwehrmann/frau in unserem Gemeindege-
biet. 

Liebe Jugendliche! Wir gratulieren euch herzlich zu 
euren verdienten Abzeichen und sind sehr stolz auf 
euch! 
Weiters gilt ein Dankeschön unseren Jugendbetreu-
ern Tobias Neuhold, Peter Baumhackl und Dominik 
Erlinger für die perfekte Vorbereitung auf den Wis-
senstest! 

Monatsübung Februar 
Fahrzeug- und Gerätekunde 

Am Donnerstag, dem 27. Februar, fand die Monats-
übung Februar im Feuerwehrhaus Edelstauden 
statt. In dieser Übung sollen einerseits die Kenntnis-
se im Umgang mit verschiedensten Geräten wieder 
aufgefrischt werden und andererseits die unter-
schiedlichsten Einsatzmittel auf ihre Funktionstüch-
tigkeit überprüft werden. Diesmal musste unser 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung vollständig von 
den anwesenden Kameradinnen und Kameraden in 
Dreier-Teams eingeräumt und wieder korrekt be-
stückt werden. Hierbei wurden die unterschiedlichs-
ten Einsatzmittel wie das hydraulische Rettungsge-
rät, unsere Hebekissen und unzählige andere Gerät-
schaften überprüft und beübt. Übungen dieser Art 
sind insbesondere für den Ernstfall von hoher Wich-
tigkeit, um eine rasche und zielgerichtete Hilfe leisten 
zu können!  

Ein großes Danke gilt den Übungsleitern HBM Josef 
Weixler und HLM Harald Rath für die Ausarbeitung 
dieser interaktiven Übung!  
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In den vergangenen Wintermonaten wurden die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Edelstauden zu zahlreichen 
technischen Einsätzen sowie einem Brandeinsatz alar-
miert. Mehrere Verkehrsunfälle, teils auch mit verletz-
ten Personen, wurden von den Kameradinnen und Ka-
meraden abgearbeitet. Zusätzlich wurden wir als Un-
terstützung der FF Heiligenkreuz am Waasen zu einem 
Fahrzeugbrand sowie zu einem Verkehrsunfall mit ein-
geklemmter Person in Prosdorf gerufen. Ein Dank gilt 
allen Einsatzkräften der benachbarten Einsatzorgani-
sationen für die gute Zusammenarbeit! 

Freiwillige Feuerwehr Edelstauden 

Autounfall in Guggitzgraben 

Detaillierte Informationen zu allen Einsätzen und weitere 

aktuelle Beiträge finden Sie unter: 

www.ff-edelstauden.at  

sowie auch in den sozialen Netzwerken unter: 

www.facebook.com/feuerwehr.edelstauden und 
www.instagram.com/feuerwehr.edelstauden  

Fahrzeugbergung  

Unwettereinsatz 

Einsätze Tanklöschfahrzeug zu Verkaufen 
30 Jahre TLFA 3000 Edelstauden 

Unser treues Tanklöschfahrzeug (TLFA 3000) steht mit 
Ende des Jahres 2025 zum Verkauf, da es nach 30 Jah-
ren durch ein neues und modernes Hilfeleistungslösch-
fahrzeug ersetzt wird. 

Technische Fakten: 
Type: Scania P 43 4×4 Doppelkabine 6 Zylinder 8500 
cm³ 280 PS 
Anschaffungsjahr: 1996 
Beladung: 3000 Liter Wassertank, 60 Liter Schaummit-
tel, Hoch-Niederdruckpumpe mit 1600 l/min, Notstrom-
generator 8KVA, mech. Lichtmast mit 3 Fluter, Druck-
belüfter, dreiteilige Schiebeleiter sowie viele weitere 
technische Ausstattungen (Druckschläuche, Werkzeu-
ge) 

Das Fahrzeug steht mit der gesamten technischen Aus-
rüstung zum Verkauf (ohne Atemschutzgeräte). 

Für weitere Informationen bzw. bei Interesse an unse-
rem Fahrzeug können Sie sich gerne mit unserem HBI 
Josef Neuhold unter 0664/2401464 in Verbindung set-
zen! 

WILLST AUCH DU HELFEN?  
Die FF Edelstauden nimmt jederzeit gerne Jugendliche 
zwischen 10 und 16 Jahren sowie natürlich auch Quer-
einsteiger über alle Altersklassen auf, welche sich eh-
renamtlich engagieren möchten. Neben einer ausführli-
chen Ausbildung erwarten Dich außerdem Kamerad-
schaft, Motivation, Teamgeist, Spaß und das Wissen, 
etwas Gutes und Sinnvolles für Dich und Deine Mitmen-
schen zu tun! 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann melde dich 
unverbindlich bei HBI Josef Neuhold (Kommandant 
der FF Edelstauden) der Telefonnummer 
0664/2401464! 

ANKÜNDIGUNG: 

Würstelfest  
am Samstag, 14. Juni 2025  

am Gelände der  

VS Pirching am Traubenberg 

http://www.ff-edelstauden.at
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Freiwillige Feuerwehr Manning 

Freiwillige Feuerwehr Manning 

 

 

 

Wehrversammlung 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung wurde am 
06. Jänner abgehalten. Zusammen mit unseren Ehreng-
ästen Herrn Bürgermeister Siegfried Neuhold, Herrn 
Vizebürgermeister Gernot Meier und Herrn ABI Roman 
Fröhlich haben wir das Jahr 2024 Revue passieren las-
sen.  
 

Wir dürfen herzlich zu Beförderungen gratulieren! 
 

Beförderung von FF zur LM d.F.: 

Kamper Zoe 

Beförderung vom FM zum LM d. F.: 

Mathias Eibler 

Beförderung vom FM zum OFM: 

Johannes Hofstätter 

Thomas Schuhmann 

Beförderung von OFF zur HFF: 

Julia Dick 

Angelobungen:  

Maximilian Hofstätter 

Besonders freuen wir uns über die Aufnahme von einem 
Jungfeuerwehrmann und 2 Jungfeuerwehrfrauen: 

Florian Friedl, Marlene Stradner und Amelie Unger 

Wir heißen Sie herzlich willkommen! 

 

Ein herzliches Dankeschön an unseren langjährigen Kas-
sier Christian Feyertag, der aus zeitlichen Gründen seine 
Funktion an seine Nachfolgerin Katharina Feyertag über-
geben hat.  

Wir gratulieren unserem ehemaligen Kommandanten 
Reinhard Pucher und unseren ehemaligen Schriftführer 
Alois Eibler herzlich zu ihrem 50. Geburtstag und wün-
schen alles Gute und viel Gesundheit! 
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Wissenstest der Feuerwehrjugend 
Am 8. März 2025 fand in Petersdorf II der Wissentest der 
Feuerwehrjugend des Bereiches Feldbach statt. Unsere 
10 Teilnehmer konnten erfolgreich folgende Auszeich-
nungen erringen: 

Wissenstestspiel Bronze:  

Cecilia Grewin, Celine Wallner, Amelie Unger, Marlene 
Stradner, Florian Friedl und Lennox Reisinger. 

Wissenstestspiel Silber: 

Amy Kamper, Anna Friedl, Lea Berghold und Tobias 
Weber 

Herzlichen Glückwunsch zur tollen Leistung! 

Sanitätsleistungsprüfung 
In Unterlamm fand am 08. Feber 2025 die Sanitätsleis-
tungsprüfung statt. Nach intensiver Vorbereitung konn-
te die Prüfung erfolgreich absolviert werden.  Somit 
konnten Zoe Kamper, Mathias Eibler, Maximilian Hof-
stätter und Philipp Obendrauf das Sanitätsleistungsab-
zeichen in Bronze entgegennehmen.  

Herzliche Gratulation! 

Monatsübungen 
Im Rahmen der Monatsübungen wurde neben der Fahr-
zeugkunde und der Überprüfung der Fahrzeugbeladung 
auch gleichzeitig für die diesjährige Branddienstleis-
tungsprüfung geübt.  

Auch unsere Feuerwehrjugend ist jedesmal mit Begeiste-
rung mit dabei. 

Einsatz 

Freiwillige Feuerwehr Manning 

Fahrzeugbergung am 21. März in Frannach 
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Friedenslichtübergabe & 

Heiligenkreuzer Friedenslichtlauf 
Am 23.12.2024 fand die Friedenslichtübergabe und der 
Heiligenkreuzer Friedenslichtlauf am Marktplatz in Heili-
genkreuz am Waasen statt.  

 

Zahlreiche Besucher aus nah und fern kamen zu dieser 
vorweihnachtlichen Veranstaltung, die von der Markt-
musik Heiligenkreuz am Waasen musikalisch umrahmt 
und von der FF Heiligenkreuz am Waasen organisiert 
wurde.  

Nach den Grußworten der Ehrengäste wurde das Frie-
denslicht von den 50 Läufern, die vom ORF-
Landesstudio in Graz nach Heiligenkreuz am Waasen 
gelaufen waren, und der Feuerwehrjugend überbracht. 
Anschließend wurde das Licht von Pfarrer Geistl. Rat 
Mag. Alois Stumpf gesegnet und der Bevölkerung über-
geben.  

MAMMA MIA! - DAS WAR DER 

FEUERWEHRBALL 2025  
Mit dem Motto „MAMMA MIA!“ lud die FF Heiligen-
kreuz am Waasen in das Kultur- und Pfarrzentrum Heili-
genkreuz am Waasen, wo alles passend zum Motto de-
koriert war. Eine Wein- und Cocktailbar, designt vom 
Graffiti-Art-Künstler Georg Dermouz, eine mottogetreue 
Disco mit tollen Songs sowie entsprechender Beleuch-
tung sorgten für eine großartige Atmosphäre. Die Idee 
für das Motto und die gesamte Ball-Dekoration inklusi-
ve der Snack-Bar stammte von Elisabeth Pichler. Für die 
Frisuren und das Styling der Damen zeichnete sich Bian-
ca Muhr (Friseur MUHRwerk) verantwortlich. Die Cho-
reografie der Polonaise wurde von Bettina Felgitscher 
von der Firma „Tanzauftrag“ passend zum Motto ge-
staltet. Auch die Mitternachtseinlage sorgte mit viel 
Humor für strapazierte Lachmuskeln. 

Für die entsprechende Stimmung im Ballsaal sorgten 
„Die Fahrenbacher“! 

Staunende Ballgäste beim Eröffnungstanz, lachende 
Ballgäste bei der Mitternachtseinlage, eine tolle Verlo-

sung mit vielen Preisen – der Hauptpreis, eine PV-
Anlage, ging an Herrn Stefan Promitzer – sowie ein 
rundum gelungener Abend mit einem bis auf den letz-
ten Sitz- und Stehplatz gefüllten Kulturzentrum mach-
ten den Ball für die Organisatoren zu einem vollen Er-
folg.  

Besonderen Dank sprach das Feuerwehrkommando, 
vertreten durch HBI Ing. Patrick Pichler und OBI Johann 
Muhr, ihrer Mannschaft und einigen freiwilligen Helfern 
aus, die Unglaubliches geleistet und so maßgeblich zum 
Erfolg des Balls beigetragen haben. 

Hunderte Ballbesucher aus dem Stiefingtal und darüber 
hinaus kamen zum Feuerwehrball. HBI Pichler konnte 
zahlreiche Ehrengäste sowie Kommandanten und Stell-
vertreter der benachbarten und befreundeten Feuer-
wehren und viele Obleute der örtlichen Vereine begrü-
ßen. 

Wir bedanken uns bei allen Ballgästen für ihren Besuch 
und freuen uns bereits jetzt aufs nächste Jahr!  

Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen 
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen 

133. Wehrversammlung  
 

Am Samstag, den 15. März 2025, fand im Feuerwehr-
haus der FF Heiligenkreuz am Waasen die 133. Wehrver-
sammlung statt. 

 

Kommandant HBI Ing. Patrick Pichler begrüßte die ver-
sammelte Mannschaft sowie die geladenen Ehrengäste, 
darunter den Bürgermeister der Marktgemeinde Heili-
genkreuz am Waasen, Franz Platzer, den Bürgermeister 
der Gemeinde Pirching am Traubenberg, Siegfried Neu-
hold, den zuständigen Abschnittsfeuerwehrkomman-
danten ABI Andreas Kainz sowie den Ortsstellenleiter 
des Roten Kreuzes Heiligenkreuz am Waasen, René 
Hübler. 

 

Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Kamera-
den blickte HBI Pichler auf ein bewegtes und ereignis-
reiches Jahr 2024 mit zahlreichen Einsätzen, Tätigkeiten 
und Übungen zurück. 

Mit insgesamt 82 Einsätzen, 36 Übungen, 138 Tätigkei-
ten sowie 17 besuchten Kursen von 25 Kameradinnen 
und Kameraden summierte sich die Gesamtstundenleis-
tung der FF Heiligenkreuz am Waasen auf beeindru-
ckende 12.746 GESAMTSTUNDEN. 

 

Im Anschluss an die positiven Berichte der Sonderbe-
auftragten sowie die Neuwahl der Rechnungsprüfer 
konnte HBI Ing. Patrick Pichler siebzehn Beförderun-
gen, vier Ernennungen sowie eine Ehrung durchführen. 

In den Grußworten der Ehrengäste wurde mehrfach der 
hohe Ausbildungsstand, die ständige Einsatzbereit-
schaft sowie die hervorragende kameradschaftliche 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden und anderen Ein-
satzorganisationen hervorgehoben. 

 

Besonderer Dank galt Bürgermeister Franz Platzer, der 
mit der kommenden Gemeinderatswahl in den wohlver-
dienten Ruhestand geht. 28 Wehrversammlungen der 
FF Heiligenkreuz am Waasen besuchte er als Bürger-
meister – eine beeindruckende Zahl. Während seiner 
Amtszeit setzte er sich stets für die Feuerwehr ein und 
hatte immer ein offenes Ohr für deren Anliegen. 

Dank der finanziellen Unterstützung der Marktgemein-
de Heiligenkreuz am Waasen konnten unter seiner Füh-
rung unter anderem verschiedene Fahrzeuganschaffun-
gen, die Austragung des Landesfeuerwehrtags in Heili-
genkreuz am Waasen im Jahr 2002 sowie der dringend 
notwendige Zu- und Umbau des Rüsthauses, der 2021 
fertiggestellt wurde, umgesetzt werden. 

Als Zeichen der Anerkennung überreichte das Komman-
do der FF Heiligenkreuz am Waasen im Namen aller Ka-
meradinnen und Kameraden ein kleines Präsent. 

Nach den Schlussworten von HBI Ing. Patrick Pichler 
wurde zur Kameradschaftspflege ins GH Lipizzaner-
franzl eingeladen.  
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Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen 

 

Einsätze 

Kellerbrand in Heiligenkreuz a. W. im Dezember 

Zimmerbrand in Heiligenkreuz a. W. im Dezember 

Fahrzeugbrand in Guggitzgraben im Dezember 

Personensuche in Pirching a. T. im Jänner 

Verkehrsunfall in St. Ulrich im November 

Fahrzeugbergung in Heiligenkreuz im Jänner 

Verkehrsunfall in Prosdorf im Feber 

Türöffnung in Heiligenkreuz im Feber 

Rauchentwicklung im Wohnhaus im Jänner 

Fahrzeugbergung in Guggitzgraben im Jänner 
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Styrian Reavers, Werbung 

„Wir haben hart gearbeitet um 
uns weiterzuentwickeln und wol-
len dieses Jahr zeigen, was in uns 
steckt“, sagt der neue Head 
Coach Wolf. Gemeinsam mit 
Offensive Coordinator Jure Bezica 
bringt er frische Ideen ins Team 
und setzt auf eine klare und 
durchdachte Strategie. Die 0-8-
Bilanz des letzten Jahres ist abge-
hakt – 2025 zählen nur Fortschritt, 
Kampfgeist und Siege. 
 

Vier Heimspiele – Ragnitz wird zur Football-Festung 
 

Die Reavers laden ihre Fans zu vier Heimspielen in der 
Solution Point Arena Ragnitz ein. Mit voller Tribüne und 
lautstarker Unterstützung soll die Mission „Revenge“ 
Realität werden: 

12. April 2025 – 15:00 Uhr vs. Rangers Mödling 

27. April 2025 – 15:00 Uhr vs. Vienna Vikings II 

30. Mai 2025 – 19:30 Uhr vs. Styrian Bears 

9. Juni 2025 – 16:00 Uhr vs. Vienna Knights 
 

„Wir wollen unseren Zuschauern endlich Siege liefern. 
Diese Saison kämpfen wir um jedes Yard“, verspricht 
das Team. 

Football & Cheerleading für alle – werde Teil der 
Reavers! 
 

Football ist ein Sport für alle – egal ob groß oder klein, 
schwer oder leicht. Auch für die nächste Generation ist 
gesorgt: Die Reavers bauen ihr Jugendprogramm weiter 
aus und suchen junge Talente ab 10 Jahren, die den 
Sport für sich entdecken wollen. „Wer Lust hat, Teil ei-
nes echten Teams zu werden und sich einer neuen Her-
ausforderung zu stellen, ist bei uns genau richtig – egal 
ob in der Kampfmannschaft, im Nachwuchs oder beim 
Cheer Club“, so das Team. 
 

Mit harter Arbeit, Leidenschaft und dem Support der 
Südsteiermark starten die Styrian Reavers in eine neue 
Ära. Jetzt heißt es: Helmet on, Game on! 

Styrian Reavers: American Football in der Südsteiermark 
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SV Edelstauden Frannach 
Die Winterpause ist vorbei und unsere beiden Mann-
schaften sind bereits in die Meisterschaft gestartet. Für 
die KMI geht es darum, möglichst schnell einen guten 
Abstand zu den Abstiegsplätzen zu gewinnen. Für die 
KMII geht es darum, weiter junge Talente aus unserer 
Gemeinde und Region an den Erwachsenenfußball her-
anzuführen. 

In dieser Transferperiode hat sich einiges getan: 

Einige Spieler haben sich entschieden eine Pause einzu-
legen, teils auch beruflich bedingt.  

Wir bedanken uns sehr herzlich für den Einsatz in den 
letzten Jahren. 

 

Abgänge: 

Marko Malesevic (Großklein) 

Lukas Stadler (voraussichtliches Karriereende) 

Klemens Hofmann-Wellenhof (Pause) 

Jakob Hofmann-Wellenhof (Pause) 

 

Wir bleiben unseren Prinzipien treu und verpflichteten 
einige junge Spieler aus der Region. Einen großgewach-
senen Stürmer und einen Top-Torhüter, der viele Jahre 
unter anderem in der Regionalliga im Einsatz war. 
 

Zudem übernimmt der langjährige Torjäger und Kapitän 
Samuel Schwarz die sportliche Leitung nach vielen er-
folgreichen Jahren von Markus Haubenwallner (der 
dem Verein aber als Funktionär erhalten bleibt) 

 

Zugänge: 

Daniel Bartosch (Hermagor) 

Kilian Hohl (Allerheiligen) 

Antonio Schauer (Allerheiligen) 

Joel Wasser (Grambach) 

Kenan Cormehic (Deutschlandsberg) 

 

 

 

 

 

 

In der KMII gab es keine dedizierten Zu- oder Abgänge. 
Es freut uns aber, dass einige junge Spieler nach einer 
Pause wieder in den Trainingsbetrieb einsteigen. Einige 
U18 Spieler werden in den Trainingsbetrieb integriert, 
mit dem Ziel ab Sommer vollwertige Kadermitglieder zu 
sein. 

Zu Redaktionsschluss ist die Meisterschaft noch nicht 
gestartet. Um keine aktuellen Ergebnisse, Tabellen und 
Infos zu versäumen, folgen Sie uns auf den diversen 
Social-Media Kanälen Facebook, Instagram oder 
Whatsapp (für Aufnahme in die Whatsappgruppe, ein-
fach einen Funktionär eurer Wahl ansprechen). 

 

Erfolgreiche Veranstaltungen und  
Terminaviso 
 

Am Sonntag 09.02. fand unser alljährliches Frühschop-
pen in der MZH der VS Pirching statt. 

Bei regionalen Speisen und guter Unterhaltung durch 
das Dürnberg Trio war unser Fest auch zahlreich be-
sucht. 

 

Der SVEF bedankt sich bei allen Helfern, Sponsoren und 
natürlich bei den zahlreichen Besuchern. 

Vielen Dank für Euer Kommen. 

 

Am 18.05.2025 findet unser traditioneller Frühschoppen 
mit Verlosung am Sportplatz Frannach statt. Diesmal im 
Zuge des Heimspiels gegen den SV Gnas. Beginn ist 
10:45 Uhr. Lose für den Glückshafen sind bei allen Funk-
tionären erhältlich. Lospreis €5 – Hauptpreis €1000 und 
viele weitere tolle Sachpreise. 
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Gründungsbausteine  
Zu Beginn der Saison haben wir eine besondere Grün-
dungsbaustein-Aktion gestartet. Die Gründungsbaustei-
ne sind in der gesamten Saison 2024/2025 zum Preis von 
100 Euro erhältlich. Alle Käufer des Gründungsbausteine 
erhalten in der Saison 2024/2025 freien Einritt auf den 
Sportplätzen Edelstauden und Frannach bei dem Kampf-
mannschaftspielen. Zusätzlich werden nach der Saison 
an beiden Sportplätzen Tafeln angebracht um alle Unter-
stützer, dauerhaft zu verewigen. 

Der SV Edelstauden Frannach sagt Danke!  

 

Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Gönnern, der Ge-
meinde Pirching, den vielen fleißigen Helfern und Fans 
für die bisherige Unterstützung bedanken.  

 

Vorstand, Mannschaft und Sponsoren des SV Edel-
stauden Frannach wünschen frohe Ostern und auf 
ein baldiges Wiedersehen auf unseren Sportplätzen  
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TC Raika Pirching 
Mit einer mittlerweile alt gewordenen Tradition sind wir 
auch in das neue Jahr 2025 gestartet. Anfang des Jahres 
fand unser Dartturnier statt. Gespielt wurde im Damen- 
und Herrenbewerb und schlussendlich konnte sich unser 
Dartprofi Oliver Kerschbaumer sowie Astrid Haubenwall-
ner durchsetzen.  

Ebenso spannend verlief unser erstes TCP Bauern-
schnapsturnier. Die maximale Anzahl an Spielern (12 
Teams) wurde schnell erreicht und somit war unser Club-
haus gut gefüllt.  

Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern zu 
einem so tollen Event. 1. Platz: Markus Haubenwallner 
und Philipp Pölki, 2. Platz: Richard Dirnbauer und  

 
 

Michael Salchenegger, 3. Platz: Gerlin-
de Mußbacher und Uschi Fruhmann  

Vielen Dank an die Organisatoren, 
Sponsoren und an die Teilnehmer für diese beiden gelun-
genen Veranstaltungen!  

 

Für das sportliche Jahr 2025 möchten wir auf diesem 
Weg zwei Termine ankündigen: 

 

Tennisclub Pirching am Traubenberg 

Nicole Kurzmann 
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Liebe Sportbegeisterte! 

Auch heuer begann unser Jahr mit einer traditionellen 
Veranstaltung.  

 

Mit 100 Teilnehmern, davon 24 Damen, konnten wir am 
05.01.2025 das 19. Preisschnapsen der Tennis- und Sport-
gemeinschaft Oberlabill im Kultursaal in Frannach durch-
führen. 

 

Nach vielen spannenden Spielen gingen folgende Sieger 
hervor: 

1. Preis: € 500,-- Haubenwallner Peter  

2. Preis: € 300,-- Deutschmann Hermann 

3. Preis: € 150,-- Zach Erich 

4. Preis: Jausenkorb € 40,-- + Gutschein € 50,-- 

                  Obendrauf Karl 

5. Preis: Jausenkorb € 40,-- + Gutschein € 30,-- 

                  Zotter Sandra 

 

Für alle Teilnehmer gab es tolle Preise, bis zum 40. Platz 
Jausenkörbe aus der Region und anschließend zahlrei-
che Getränke- und Warenpreise. Es gab auch eine Verlo-
sung mit ca. 30 Preisen 

Herzlich bedanken möchte sich die Tennis- und Sportge-
meinschaft Oberlabill bei allen Spielern, Spendern und 
Organisatoren der Geld- und Sachpreise sowie bei den 
freiwilligen Helfern.  

Das nächste Preisschnapsen findet am 4.1.2026 wieder in 
Frannach statt. Wir würden uns freuen, wieder viele be-
geisterte Kartenspieler begrüßen zu dürfen. 

Auch sportlich sind viele unserer Mitglieder im Winter in 
der Steierischen-Wintermeisterschaft aktiv. Besonders 
freut uns, dass wir erstmalig zwei Mannschaften anmel-
den durften. Die Männer sind nach dem letztjährigen 
Aufstieg in die 1.Klasse D noch im Rennen um den Meis-
tertitel. Die Damen feierten ihr Debüt in der 2.Klasse C, 
wo sie erste Erfahrungen in der Meisterschaft sammeln 
konnten.  

Tennis– und Sportgemeinschaft Oberlabill 
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 Tennisclub Frannach 

Neues vom TC Frannach 

Wie jedes Jahr sind wir schon wieder sehr gespannt auf die neue Tennissai-
son 2025. 

Den Auftakt dafür hatten wir  wieder mit unserer alljährlichen Jahreshaupt-
versammlung, bei der in diesem Jahr auch wieder eine Neuwahl unseres Vorstandes ein wichti-
ger Punkt war. 

Schlussendlich setzt sich dieser neue TC Frannach Vorstand aus folgenden Mitgliedern zusammen…. 
 

Obmann:    Daniel Guhl 

Obmann STV:  Christoph Pletzl 

Schriftführer:  Daniel Schantl 

Schriftführer STV:  Sabine Guhl 

Kassier:   Gottfried Schantl 

Kassier STV:  Manfred Trummer  
 

Zu weiteren Punkten für den Saison Start 2025 gehören auch z.B. eine Sanierung unseres Clubhausdaches, Eröffnung 
des Tennisplatzes und auch die Teilnahme am alljährlichen Vulkanland Dorfcup, welcher auch wieder ab Mai startet. 
 

Nachdem wir im letzten Jahr leider keinen Kindertenniskurs hatten, möchten wir ihn aber dieses Jahr wieder gerne 
in Frannach stattfinden lassen. Ein genauer Termin dafür wird dann noch innerhalb der Gemeinde ausgeschrieben. 

 

In diesem Sinne wünschen wir auch allen anderen Vereinen sowie auch allen Einwohnern der Gemeinden Frannach, 
Pirching , Heiligenkreuz und Umgebung einen guten Start ins neue Jahr 2025. 

 

Euer Tennisclub Frannach 
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Wenn es Frühling wird, dann wird die Seele wieder bunt 

Seniorenwohnheim Hlg. Kreuz a. W. 

Bei den vielen ungewissen Dingen im Leben ist es 
immer wieder schön, wenn es auch Beständigkeit 
und Gewissheit gibt. So wie die Gewissheit, dass der 
Frühling kommt und sich nicht aufhalten lässt. Die 
Natur erwacht, die Vögel singen, ehemals kahle Äste 
werden hellgrün, die Sonne wärmt erste Blumen – so 
wie immer. Dieser Neuaufbruch, das Farbenspiel tut 
der Seele gut. Es kommt wieder Farbe und Leben ins 
Spiel und auch wir im Seniorenwohnheim lassen uns 
gerne von der Leichtigkeit anstecken. 

Wir erinnern uns mit Freude an die wundervollen Er-
lebnisse zum Jahresausklang: Den Besuch der Kinder 
der Mittelschule Heiligenkreuz am Waasen, die uns 
mit einer wunderbaren musikalischen Darbietung von 
Weihnachtsliedern und Tänzen einen schönen Vor-
mittag bescherten und selbstgebackene Köstlichkei-
ten mitbrachten. Unsere Weihnachtsfeier in der 
Hauskapelle mit Herrn Diakon Sebernegg sowie musi-
kalischer Begleitung von Dagmar und Peter Stevcic 
war sehr stimmungsvoll und wir haben uns gefreut, 
dass auch Angehörige zahlreich teilgenommen ha-
ben.  Die alljährliche Wichtelaktion war wieder ein 
Highlight, unsere BewohnerInnen fiebern schon im-
mer ihren Wichtelgeschenken von völlig unbekann-
ten Personen entgegen. Die Neujahrsgeiger durften 

wir bei uns begrüßen und als krönenden Abschluss 
gabs eine lustige Silvesterfeier mit „Der Luis“. So ge-
sehen war die stillste Zeit des Jahres gar nicht so still.  

Die monatliche Geburtstagsfeier fiel heuer auf den 
Faschingsdienstag und wurde entsprechend zele-
briert und die Volksschule Heiligenkreuz am Waasen 
brachte mit ihrem Faschingsumzug quer durch unser 
Heim eine große Portion Humor und Freude. Danke-
schön für die großzügige Krapfenspende an die Ge-
meinde Heiligenkreuz am Waasen. Blumen und Süßes 
brachte der Valentinstag und natürlich kamen auch 
unsere kreativen Stunden,  Fitnessübungen für Kör-
per, Geist und Seele und die Heiligen Messen nicht zu 
kurz. Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns bei den 
ehrenamtlichen Damen und Herren der Pfarre Heili-
genkreuz am Waasen von Herzen bedanken, dass sie 
wöchentlich mit unseren Bewohnern in unserer Haus-
kapelle eine Gebetsrunde abhalten. Dies bedeutet 
unseren Bewohnern sehr viel! Die bunten Musikstun-
den mit Christian Gruber sind immer heiß begehrt 
und musikalisch durften wir neu Karl Temmel, alias 
Charly, mit einer tollen Darbietung quer durch die 
Oldies- und Schlagerwelt in unserem Hause begrüßen 
und Barbara Frisch, die unter ihrem Künstlernamen 
Barbara Dur, einen interaktiven Musiknachmittag mit 
und für unsere Damen und Herren gestaltete. Nicht 
zu vergessen die liebe Carmen Pendl mit ihren Thera-
piehunden, die sich auf leisen, manchmal stürmischen 
Pfoten in die Herzen unserer Bewohner geschlichen 
haben. Eierfärben, Palmbuschenbinden und diverse 
Ostervorbereitungen leiteten für uns die wunderbare 
Osterzeit ein, gekrönt von den  Besuchen des Kinder-
gartens und der Mittelschule Heiligenkreuz am Waa-
sen. Vielen lieben Dank an Frau Geiger und Frau Rei-
ter mit ihren Teams für den Einsatz und die Koopera-
tion!  

Nun genießen auch wir geruhsame und genussvolle 
Osterfeiertage und wünschen Ihnen und Ihren Lieben 
ein gesegnetes Osterfest und wunderschöne Feierta-
ge! 

Mit lieben Grüßen und bleiben Sie gesund! 

Die Leitung, MitarbeiterInnen und BewohnerInnen 
von MAVIDA Südsteiermark – Haus Heiligen-
kreuz am Waasen. 

(Text und Fotos: Birgit Stevcic, privat) 
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Praktikum in der Tagesstruktur Pirching a. T. 

Tagesstruktur Pirching a. T. 

Immer wieder haben wir die Möglichkeit Menschen 
ein Stück auf ihrem Weg in den Sozialbereich zu be-
gleiten. In unterschiedlichen Ausbildungen werden 
Praktika gefordert um verschiedene Bereiche kennen-
zulernen. So kommt es vor, dass auch wir in der Ta-
gesstruktur Pirching Praktikant*innen ein wenig in 
den Psychosozialen Bereich einführen dürfen. Oft 
zeigt sich eine anfängliche Scheue und Berührungs-
angst in diesen Bereich, doch bis heute konnten wir 
diese noch jedem*r nehmen. 

Aktuell begleiten wir Paul Stößl aus Feldbach durch 
sein 6-wöchiges Praktikum. Paul ist 22 Jahre alt und 
hat sich nach dem Zivildienst im Vollzeitbetreutem 
Wohnen der Hilfswerk Stmk GmbH, für eine Ausbil-
dung als Diplom Sozialbetreuer entschieden. Wir ha-
ben bei ihm genauer nachgefragt: 

Paul, warum hast du dich für die Tagesstruktur 
Pirching am Traubenberg entschieden? 

Das Thema psychische Erkrankungen interessierte 
mich schon, seitdem ich meinen Zivildienst im Voll-
zeitbetreuten Wohnen in Feldbach absolvieren durf-
te. Zu dieser Zeit waren auch einige der dort wohnen-
den Bewohner in der Tagesstruktur Pirching. Sie er-
zählten mir immer wie sehr es ihnen dort gefiel und 
wie viel Spaß sie hätten. Als ich mir dann meine Prak-
tika für das 3 Schuljahr aussuchen konnte empfand 
ich es als gute Idee die Chance zu nutzen, einen Ein-
blick zu bekommen, wie Menschen, die eine psychi-
sche Erkrankung haben ihren Arbeitstag gestalten 
und bewältigen. 

Was zählt als Praktikant zu deinen Aufgaben? 

Zu meinen Aufgaben zählen die Gestaltung und Un-
terstützung des Arbeitstages mit den Klienten und 
Klientinnen aber auch Probleme zu lösen, wenn wel-
che auftreten. Falls es notwendig ist führe ich auch 
Einzelgespräche mit ihnen. Bei Fragen stehe ich im-

mer zu Verfügung und suche 
den besten Lösungsweg mit 
den Klienten und Klientin-
nen. Auch bei kreativen Ar-
beiten stehe ich den Klientin-
nen und Klilenten gerne hel-
fend zur Seite. 

Was macht für dich eine gu-
te Praktikumsstelle aus? 

Bei einer Praktikumsstelle ist 
mir besonders wichtig, dass 
das Team professionell und 
nett ist. Ich lerne immer ger-
ne dazu und freue mich sehr, 
wenn ich ein Praktikum starte, wo das Team zusam-
menarbeitet und ein gutes Fachwissen vorhanden ist. 
Wichtig ist für mich, dass sich die Mitarbeiter Zeit 
nehmen um auf die individuellen Wünsche der Klien-
ten und Klientinnen einzugehen. 

Hat dieses Praktikum an deiner Einstellung etwas 
verändert? 

Das Praktikum hat nichts an meiner Einstellung geän-
dert. Meine Grundeinstellung war immer, dass alle 
Menschen, in jeder Lebenslage gleichbehandelt wer-
den sollen. 

Was kannst du aus dem Praktikum in der Tagesstruk-
tur mitnehmen? 

Ich konnte sehr viel Wissen über Krankheitsbilder mit-
nehmen und wie der Alltag in einer Tagesstruktur 
aussieht für Menschen die eine psychische Erkran-
kung haben. 

 

Wir sind sehr froh, die 6 Wochen mit Paul verbracht 
haben zu dürfen und wünschen ihm auf seinen weite-
ren Lebensweg alles Gute! 
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Bauernbund Pirching a. T. 

Der Bauernbund Pirching lud seine Mitglieder am 7. 
März 2025 zur Neuwahl des Vorstandes zur Sanito´s 
Dorfstubn nach Frannach ein. 

Durch die hervorragende Kassaführung und einen aus-
führlichen Kassabericht durch den Kassier Herbert Hei-
dinger konnte der Vorstand nach der Prüfung entlastet 
werden und die Neuwahlen stattfinden. 

Als Wahlleiter durften wir unseren Kammer- und Bau-
ernbundbezirksobmann Franz Uller begrüßen. 

Zur Feier des Tages wurden anschließend unsere lang-
jährigen Mitglieder, bei denen wir uns nochmals für die 
Unterstützung bedanken möchten, geehrt. 

Ein gutes Miteinander und die gegenseitige Wertschät-
zung mit der Gemeinde ist uns wichtig! Das wurde uns 
auch durch Bürgermeister Siegfried Neuhold und Ge-
meindekassierin Christine Lecker im Hinblick auf die 
Wichtigkeit des Bauernbundes und der Landwirtschaft 
bestätigt! 

 

Danke an den alten Vorstand für die Zusammenarbeit 
und viel Kraft unserem neuen Vorstand für die Vorha-
ben der nächsten 5 Jahre! 

Bauernbund Obmann: Johannes Matzer 

Obmann Stellvertreter:  Siegfried Schauer 

Kassier:   Klaus Jürgen Pucher 

Schriftführer:   Roland Zach 

Bauernbund Neuwahl 
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KEM-KLAR Stiefingtal 

Die KEM – die Klima- und Energieregion Stiefingtal – 
erhielt für die Initiative „Klimafittes Bauen im Stiefing-
tal“ den Sonderpreis für Nachhaltigkeit in der Kategorie 
„Handwerk/Energie“ des Steirischen Vulkanlandes bei 
der Innovationspreisverleihung 2025. 

„Die Klima- und Energiewende werden wir nicht am 
Schreibtisch erledigen können. Das braucht gute Hand-
werker“, verdeutlichte Vulkanland-Obmann Josef Ober im 
Zuge der 62. Innovationspreisverleihung im KGT in Feld-
bach. 

Mit dem Projekt "klimafittes Bauen" hat die KLAR! – die 
Klimawandel Anpassungsmodellregion - Stiefingtal ein 
beeindruckendes Beispiel für nachhaltige Bauweisen und 
regionale Anpassungsstrategien an die Klimakrise ge-
schaffen. Die Gemeinden der Kleinregion Stiefingtal haben 
sich zum Ziel gesetzt, alle öffentlichen Gebäude klimafit zu 
errrichten bzw. zu sanieren. Vor allem auf den Schutz vor 
Überhitzung wird besonderer Wert gelegt.  

Der erste Schritt war die Gründung einer Arbeitsgruppe 
„Klimafittes Bauen im Stiefingtal“. Daraus entstand ein 
Leitfaden für Bauherren und zukünftige Baumodelle im 
Stiefingtal. 

Im Rahmen des Projektes wurden beispielsweise die Kin-
dergärten in Ragnitz und Empersdorf und die Volksschu-
len in Pirching am Traubenberg klimafit um- bzw. neuge-
baut. Weitere Beispiele sind der klimafitte Umbau des Bil-
dungscampusses in Allerheiligen bei Wildon und der Zu-
bau der Ganztagesschule in St. Georgen an der Stiefing. 

Dieses Projekt zeichnet sich durch seine innovativen, 
langfristigen und nachhaltigen Lösungen zur Anpassung 
an die Folgen des Klimawandels aus und soll als Beispiel 
für nachhaltige Bauweisen und regionale Klimawandel-
Anpassungsstrategien dienen.   

Durch die nachhaltige Bauweise der Gebäude durch die 
Verwendung umweltfreundlicher Materialien und Techni-

ken kann der regionale ökologische Fußabdruck reduziert 
werden und die Ressourcenschonung gefördert.  

Durch außenliegende Beschattungen kann die Innenraum-
temperatur auch im Sommer angenehm gehalten werden, 
ohne auf energieintensive Klimaanlagen zurückzugreifen.  

Durch die passiven Kühltechniken wird der Energiever-
brauch gesenkt und die Abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen reduziert. Bei der Nachtlüftung strömt in der Nacht 
kühle Luft in das Gebäude, durch Oberlichten an den Tü-
ren, fixe Nachströmelemente und geöffnete Dachflächen-
fenster. Wind- und Regenwächter verhindern das Eindrin-
gen von Feuchtigkeit sowie Schäden durch zu hohe Wind-
geschwindigkeiten. 

Vorragende Dächer, Dachbegrünung, Nachtlüftung, Bau-
materialien mit hoher Speicherdichte, aufgeständerte und 
schwebende Baukörper für beschattete Spielflächen, Frei-
luftklassen und neu gepflanze Bäume sind einige Beispiele 
der Maßnahmen, um gegen die bevorstehenden klimati-
schen Veränderungen gerüstet zu sein. 

Die unternehmerischen Zielsetzungen liegen im Marktvor-
teil, in der Kosteneffizienz und der Reputation. Die Positio-
nierung dieses Projektes als Vorreiter im Bereich nachhal-
tiges Bauen kann neue Geschäftsmöglichkeiten und Part-
nerschaften eröffnen. Durch die klimafitte Bauweise kön-
nen langfristig Kosten eingespart werden, da die Betriebs-
kosten niedriger sind und der Energieverbrauch geringer 
ausfällt. Die gesamte Region profitiert durch dieses Enga-
gement für den Umwelt- und Klimaschutz. 

Die persönliche Zielsetzung liegt im Transfer einer innova-
tiven Idee zur Förderung von Nachhaltigkeit und Gesund-
heit durch Maßnahmen an Bauprojekten, wo durchaus 
Potenzial zur Verbesserung der Situation in Hinblick auf 
die Klimaneutralität gegeben ist. 

 

 Nähere Informationen und Kontakt: DI(FH) Isabella Kolb-Stögerer, +43 664 25 28 595, 

 isabella.kolb@reiterer-scherling.at, www.kemstiefingtal.at 

mailto:isabella.kolb@reiterer-scherling.at
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KBW Heiligenkreuz a. W. 
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Stellenanzeige, Werbung 
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Stellenanzeigen 
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Vocal Stiefingtal 
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Erfolge 

Erneut der 9. Platz für Nina Steinbauer und Daniel Neu-
hold! 

Bei der Teqball Weltmeisterschaft, die von 4. bis 8. De-
zember 2024 in Ho Chi Minh City stattfand, erreichte das 
österreichische Mixed Team erneut den 9. Platz! Nina 
Steinbauer aus Graz und Daniel Neuhold aus Pirching a. 
T. konnten, wie auch schon bei der letzten WM in Bang-
kok, ihre gute Platzierung wiederholen! 

Mit insgesamt 221 Spieler:innen aus 59 Nationen war es 
die größte bis dato ausgetragene Teqball Weltmeister-
schaft im Herzen der Innenstadt. Aufgrund der ungüns-
tigen Wetterbedingungen zum Start der WM wurde aus 
der Gruppenphase jedoch ein Single-KOModus, wo sich 
das österreichische Team durch einen 2-Satz Sieg 
(12:10/12:6) gegen den Irak den 9. Platz sichern konnte. 
Im Achtelfinale mussten sie sich den VorjahresVizewelt-
meister:innen aus Brasilien in zwei Sätzen geschlagen 
geben.  

"Wir sind froh über den Sieg in der KO-32 Runde und 
auch zufrieden mit unserer Leistung im Spiel gegen Bra-
silien, dort hat es zwar nicht für einen Sieg gereicht, 
aber wir bleiben dran", so Steinbauer. Auch Neuhold 
zieht eine positive Bilanz: “Dass wir den 9. Platz vom 
letzten Jahr wiederholen konnten, ist gut, darauf kön-
nen wir für die nächste Saison aufbauen." 

Im Frauen Einzel Bewerb, war für Steinbauer in der ers-
ten Runde gegen die Nummer 20 der Weltrangliste Ma-
ra D’Alessandro aus Italien Schluss. Im Herren Doppel, 
wo Neuhold mit dem erst 16 jährigen Burgenländer Ale-
xander Hamm an den Start ging, gelang zwar ein Satz-

gewinn, im Endeffekt 
jedoch eine Niederla-
ge gegen Malaysien in 
der KO-32 Runde. 
Hamm, der für Öster-
reich im Männer Ein-
zel antrat, erreichte 
nach der Niederlage 
im KO-32 ebenso den 17. Platz.  

Die erfolgreichste Nation mit vier neuen Weltmeisterti-
teln war Thailand. Sie konnten sich die Goldmedaille im 
Frauen Einzel, Frauen Doppel, Männer Doppel und 
Mixed-Bewerb sicher. Nur im Männer Einzel konnte der 
Gesamtweltranglistenführende Apor Gyorgydeak das 
Finalmatch gegen Serbien in zwei Sätzen für sich ent-
scheiden.  

Erfolgreiche Teqball Weltmeisterschaft 



Seite 45 

                          
 

Wir gratulieren Rosalie Zach aus Oberdorf zum Lan-
dessieg und zum 1. Preis in der Kategorie „Saxophon“ 
beim größten österreichischen Jugendmusikwettbe-
werb „Prima la musica“. Damit ist sie auch zur Teil-
nahme am österreichischen Bundesbewerb berech-
tigt.  

Wir wünschen dazu viel Erfolg!  

Anna Matzer aus Pirching wurde nach Abschluss 
des Bachelorstudiums „Wirtschaftsrecht“ der aka-
demische Grad „Bachelor of Laws“ (WU) verliehen. 

Wir gratulieren herzlich! 

Erfolge 

Haben Sie sich schon einmal gefragt, was passiert, 
wenn Sie plötzlich keine eigenen Entscheidungen mehr 
rechtswirksam treffen können und wer in diesem Fall 
für Sie handeln darf – oder eben nicht? Genau hier setzt 
die Vorsorgevollmacht an. Sie wird erstellt, wenn Sie im 
Besitz der völligen Geschäftsfähigkeit sind und sichert 
so die Umsetzung und Wahrung Ihrer Wünsche im 
Ernstfall.  

Eine Vorsorgevollmacht ist einfach gesagt eine Voll-
macht, die einer Person vorsorglich übertragen wird, 
um im Falle des Verlusts der eigenen Entscheidungs-, 
Urteils- und Geschäftsfähigkeit (Eintritt des Vorsorge-
falls) rechtswirksam für die betroffene Person handeln 
zu können. Die Bevollmächtigung tritt erst in Kraft, 
wenn die betroffene Person aufgrund gesundheitlicher 
Einschränkungen oder anderer Umstände nicht mehr in 
der Lage ist, eigenverantwortliche Entscheidungen, oh-
ne einen Nachteil für sich selbst, in den von der Voll-
macht umfassten Angelegenheiten zu treffen. 
 

Voraussetzung für die Erstellung einer Vorsorgevoll-
macht – im Gegensatz zu den verschiedenen nachge-
reichten Formen der Erwachsenenvertretung – ist, dass 
zum Zeitpunkt der Erstellung dieser sowohl die be-
troffene Person (die, die Vorsorgevollmacht erstellt) als  

auch die (zu-)bevollmächtigende (eingesetzte) Person 
in vollem Besitz ihrer Geschäftsfähigkeit sind. Zudem 

muss die Vorsorgevollmacht – 
um wirksam zu werden – im Ös-
terreichischen Zentralen Vertre-
tungsverzeichnis (ÖZVV) einge-
tragen werden; dies gilt auch für 
den Eintritt des Vorsorgefalls 
(medizinisches Attest). 

Mit einer Vorsorgevollmacht kön-
nen Sie frühzeitig und eigenver-
antwortlich festlegen, wer in Zu-
kunft wichtige Entscheidungen in persönlichen, finanzi-
ellen, wirtschaftlichen und gesundheitlichen Angelegen-
heiten bzw. generell in jeglichen Angelegenheiten, die 
Sie festhalten wollen, für Sie treffen soll, falls Sie durch 
Krankheit, Unfall oder altersbedingte Einschränkungen 
nicht mehr dazu in der Lage sind. 
 

Eine solche Vollmacht ist zweifellos ein wertvolles In-
strument, um Ihre Wünsche festzuhalten und Ihren An-
gehörigen in schwierigen Situationen Klarheit und Si-
cherheit zu geben. 
 

Rechtsanwaltskanzlei M A C H E R,  

RA Mag. Robert Macher 

Pirchingstraße 7, 8081 Heiligenkreuz a. W. 

03134 / 52 350, office@kanzleimacher.at 

Vorsorgevollmacht -das müssen Sie wissen  

Thomas Sebernegg aus Kittenbach hat die Abschluss-
prüfung als „Facharbeiter Forstwirtschaft“ abgelegt 
und diese mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

Wir gratulieren herzlich! 

mailto:office@kanzleimacher.at
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Frau Gertrude Ranz wurde im Rahmen 
der Gemeindeweihnachtsfeier als Aner-
kennung für ihre langjährige berufliche 
Tätigkeit als Religionslehrerin und als 
Chorleiterin des „Relichors“ in der Volks-
schule Heiligenkreuz am Waasen das Ge-
meindewappen in Nirosta überreicht.. 

Eltern: Sabrina Kara u. Patrick Gnaser, Guggitzgraben 

Leonie 
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Geburtstagsfeier 

Die Gemeinde Pirching am Traubenberg hat auch heuer wieder alle Jubilare, welche in diesem Jahr ihr 
70., 75. und 80. Lebensjahr vollenden, zu einem gemeinsamen Mittagessen und gemütlichen Beisam-
mensein in das Gasthaus Tieber eingeladen.  
Wir wünschen an dieser Stelle nochmals alles Gute und vor allem Gesundheit!   

Gemeinsame Geburtstagsfeier 

1.R.v.l.: Vzbgm. Gernot Meier, GK Christine Lecker, Margareta Schauer, Helene Cas, Martha Zach, Adelheid Wallner 

2. R.v.l.: Johann Kohlfürst, Johann Matzer, Johann Felgitscher, Josef Krenn, Adolf Mayer, Maria Mayer 

3. R.v.l. : Wilhelm Horn, Maria Horn, Maria Meier, Franz Url, Franz Schober, Bgm. Siegfried Neuhold  

1. R.v.l.: Brigitta Ramsauer, GK Christine Lecker, Elsa Kickmaier, Maria Anna Fruhmann, Margarete Stix 

2. R.v.l.: Vzbgm. Gernot Meier, Karl Zach, Theresia Schauer, Peter Pachernik, Bgm. Siegfried Neuhold 

75 Jahre 

80 Jahre 
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Johann Jagersbacher, 85 Jahre, Oberdorf 

Rupert Absenger, 95 Jahre, Guggitzgraben 

Stoyanov Stoyan Denev, 85 Jahre, Guggitzgraben 

1. R.v.l.: GK Christine Lecker, Franz Treffler, Theresia Haidinger, Margareta Feyertag, Ingeborg Schillegger, Anna Url 

2. R.v.l.: Vizebgm. Gernot Meier, Manfred Kaufmann, Franz Gollner, Franz Baumhackl, Helmut Mac Grill, 

     Bgm. Siegfried Neuhold 

3. R.v.l.: Franz Kaindl, Siegfried Forst, Ewald Schantl, Johann Schönberger, Josef Höfler  

70 Jahre 

Geburtstagsfeier, Geburtstage 
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Hochzeitsjubiläen 

Felix u. Maria List, Kittenbach 

Diamantene Hochzeiten 

Franz u. Anna Zirkl, Oberdorf 

Goldene Hochzeiten 

Felix u. Walburga Neuhold, Pirching 

Gottfried u. Rosina Auer, Edelstauden Josef u. Vevi Ranz, Pirching 

Josef u. Karin Höfler, Edelstauden 
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Ewald Pöllitsch 
1966 

Rettenbach 

Wir sprechen allen Angehörigen unser aufrichtiges Mitgefühl aus! 

Gerhard Reiter 
1954 

Edelstauden 

Theresia Krenn 
1955 

Oberlabill 

Juliana Mußbacher 
1934 

Rettenbach 

Friederike Konrad 
1944 

Guggitzgraben 

Maria Anna Lechner 
1932 

Oberdorf 
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Anna Maria Knörl 
1950 

Manning 

Dietlinde Zach 
1943 

Guggitzgraben 
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 Impressum:  
Für die Bürgerinformation zeichnet sich die Gemeinde 
Pirching am Traubenberg verantwortlich.  

Fotos und Texte: 

Gemeinden, Vereine, Werkstätten, Veranstalter, private 
und öffentliche Einrichtungen sowie Private 

Konzept, Layout und Umsetzung: 

Redaktionsteam der Gemeinde Pirching am Traubenberg 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

18. Juli 2025 

bezahlte Anzeige 


